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Amtsblatt zur »aidacher Zeitung Nr. 17».
Donnerstag den 29. Juli 1875.

(2347) Nr. 407«.

Kundmachung
bes k. k. Landcsprcisidcntcn in Kram

vl)M 20, Juli 1tt75, i j . 40^7.
l̂rejjend die Vcllessun,l des k. k. s u n e n i e u l s

Kommissär süi den Kauliezirk «Hailiach.
^ I m Nachhange zu der Kundmachung der
^ndesrcqierung vom 26. Apnl d. I . , 2744,
^uo bekannt gegeben, daß die Bestellung des k. k.
^genieurs F r a n z Z i e g l er zum l / f . Dampf-
^ssel-Plilfungscomnnssä'r für den Baubezirk Lai.
^«), somit f'ik die politischui Bezirke Umgebung
^lbach, M a i , Stein und dic Gerichts und
l̂euerbezirlc Großlaschiz und Reifniz gllt.

^aidach, am 20. J u l i 1875.
D c r l . l . ^ ^ n d t ö p l ä s l d c n l :

^ Widmann m p.

l ^N -2 ) Nr. 1578.

^ Kundmachung
^ l. k. L a n d e s p r ä s i d i u m s f ü r K r a i n

v° ln 20 . J u l i 18 7 5 , Z. 1 5 7 8 / ? l . ,
N l ? ^ ^^ Feststellung des Altivierungstermincs
^ Zerlegung der k k Gezilllshauptmannschast und

«' k. Vezuksgenchles uon planina nach <loitsch.
^ ^"solge Eröffnung deS k. t. Justizministe-
v^t ^ "^e der 20. September l . I . als Acti-
des , ^ " " " n für die Verlegung des Amtssitzes
schM l'l ^zuksgerichtes von Planina nach Loilfch

steriu«?" ^"klänge hiemit hat das k. l . M in i -
zirlsk Innern verordnet, daß auch die Be-
l cv?^plliiannfchaft Planina am 20. September
'"> lhre AmtSthiitigleit in Loitfch zu beginnen habe.
. Dies wird zufolge Erlasses Seiner Excellenz
^ Herrn Ministers deS Innern vom 7. J u l i
^ 5 , Z. 2906, zur Kenntnis gebracht.

l 2 2 8 0 - 3 ) Nr. 1240.

KanMm-Stelle.
si . ^ei diesem k. k. Landesgerichte ist eine Kanzeli-
!^"Me ,^it den Bezügen der X I . RanaMasse

Erledigung gekommen.
n,. ^ Bewerber wollen ihre gehörig belegten
beii^ ^ welchen auch die volle Kenntnis der

"en Landessprachen nachzuweisen ist,
b i s 2 0 . A u g u s t 1 8 7 5

^ " " t s einbringen.
den "nspruchsberechtigtcn Militärbelverber wer-
^ "uf die Bestimmungen deö Gesetzes vom 19tcn
du" ^ ^ s . 60, R. G. B. und der Verord-
H ^ " 12. J u l i 1872, g . 98, R. G. B.

Vcnbach, am 16. J u l i 1875.
k. Landeogerichto-Präftdium.

^ ^ 3 ) Nr. 1222.

ist <.:^"«.^m k. l . Kreisgcrichte zn Rudolfswertl
"liikia ^"chts-Adjunctcnstcllc mil den system-
Ana . Gilgen der I X . Rangsllasse in Erledi

ll gekommen.
^suH - ^""erber haben ihre gehörig belegter
^ndess» " ^ ^ ^ " auch die Kenntnis der beidel
^en N lhen nachzuweisen ist, im vorschriftsmäf

^ . ^ bis 6. August 1875

^ gefertigten Präsidium einzubringen,

"udolfswerth, am 18. Jul i 1875.

^ ' b» Kreisgerichts-Prä^dium.

(225. 3) o^nani lo .

/il,i8!<! t ( ^ ' U00N l̂i. /H l.»Ä,dic,6 V 8^0VM18li0M / ) .
/jl<u 1. äiM oliwdiii 1875, in ^rif)U8ti 3U ll
t<>iuu v^Iiii, li^ulii», di'0/. j»lldöi!u, ^itulii, <l0li«.x3,ti

lir^ll,.

1»r08lti iii^ mw il!i ärilgo «i^wiui/jrllno «tip0näj^0
i/ äolt,l<0^ /il.!o^H, litvn« 8(; do v lmu «nnsli^m
i^iwum wöl^i 9, vukk», po 52 ^Iä. 50 kr., po-
^ l i l o , in z»ro«ili uu, ^r^viliw poviÄ^ilo «t lMov
j>ol,0V:ul̂  t.u 80M in u l l , ^ domu, mollig l̂ v^o
;»ro^n^ i^roöi^ ^otovo äo

2 5. 2,v^u8t«, t. 1.

8V0 '̂0lllu 0. Kl. okrg^nulMl ^laval8tvu. V tßli pltts'
n^Ii nwr^O, k:l.koi' to posl^vu tir^a, ^ok^^aU

40 10t 8tÄ,r6, 1»ot(M äli. 80 PO 1il8tliO8ti 8VOj6AH

lÄiium«. i l l Wl0«k, pripravu«, uauöiti 80 l)«.distvll.
Ol>0Mnj 80 M , li», 80 UH Pl08ivkv uo do o^ir^d)

V ^uMm 10. Mi> 1875.

Verlautbarung. -̂ ^"-
An der l . l . geburtshilflichen Lehranstalt zu

Laibach beginnt der Winterkhrcurs für Hebammen
mit slovenischer Unterrichtssprache am 1. Oktober
1875, zu welchem jede Schülerin, welche die ge-
setzliche Eignung hiezu nachweisen kann, unentgelt
lich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Krain, welche sich
um die in diesem Wintertehrcurse zu verleihenden
sistenusierten 9 Sludienfonds-Stipendien von 52 ft.
50 kr. und die normalmäßige Vergütung für die
Hieher und Rückreise in ihr Douncil zu bewerben
beabsichtigen, haben die diesfälligen Gesuche unter
legaler Nachweisung ihrer Armuth, Moralität, des
noch nicht überschrittenen 40. Lebensjahres, bann
der inlellectuellen und physischen Eignung zur Er-
lernung der Hebammenkunde unfehlbar bis zllm

2 5 . August b. I .

bei der betreffenden l . l . Bezirkshauptmannschaft zu
überreichen, wobei bemerkt wird, daß die des Lesens
Unkundigen nicht berücksichtiget werden.

Laibach, am 10. J u l i 1875.
Von der k. k. Landesregierung sur K r a i n .

(U284—2) Nr. 6542.

Allerhöchste Stipendien
sur du

Gärtnerfchule „Glisabcthinum"
i« Mödl ing.

Das Äckerbauministerium hat für die mit
der landwirthfchaftlichen Lehranstalt „Krancisoo-Io
sephinum" in Mödling in Berbindung stehende
Gärtncrschulc „Elisabcthinum" in Mödlmg, deren
nächster zweijährigerLehrkurS au» I.Oktober 1875
beginnt, auf die Dauer von weiteren zwei Lehr-
lursen zwei Stipendien zu je 250 f l . ö. W. be-
williget.

Seine k. u. k. aPost. Majestät der Kaiser haben
mit a. H. Entschließung vom 7. August 1871 zu
genehmigen geruht, daß das eine dieser Stipen-
dien den Namen Seiner Majestät des Kaisers,
das andere den Namen Ihrer Majestät der Kai-
serin führen dürfe.

Für diese Stipendien wird ylcmtt der Con-
curs ausgeschrieben.

Zur Ausnahme in die Gärtnerfchule „Elifa-
bethinum" wird erfordert:

1 . Ein Lebensalter von mindestens 15 Jahren
und eine diesem Alter enlfprechcnde körperliche
Entwicklung;

2. die nach dem neuen Schulgesetze mil befriedi-
gendem Erfolge abfolvicrte BollSfchule;

3. die Einwilligung der Ellern und Vormünder.
Söhne von Landwirthen oder Gärtnern, so

wie jene Compctentcn, welche eine vorausgegangene
praktische Beschäftigung im Gartenbau nachweisen,
erhalten den Borzug.

Die mit den NaHwcijcn mi obigen Sinne
belegten und an das Ackcrbauministerium gerich
teten Gesuche sind längstens

bis 15. August l. I .
bei der Direction der landwirtschaftlichen Lehr
anstalt „Francisco-Ioscphinum" in Mödling zu
überreichen.

Wien, am 28. Juni 1875.

Vom l. l. Ackerbau-Ministerium.
(2372—1) ' Nr. 2802.

Ocfangenwach-Aufsehersstellc.
Zur Besehung einer in der k. t . Männer

strasanstalt zu Laibach erledigten provisorischen Gc-
fangcnwachauffchcrSstelle I I . Klasse mit der jährli-
chen Löhnung von 260 fi- ö. W. und 25perz.
Nctivitätszulage, dann dem Genusse der lasernma-

ßigen Untcrlulch ludst Service, drm Bezüge einer
täglichen Vrotportion von 1 ' / , Pfunden und der
Montur nach Maßgabe der bestehenden Uniform«-
rungevorschrift, wird hiemit der Eoncurs ausge-
schrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachlennlnisse, insbeson-
dere der Kenntnisse der beiden Landessprachen, und
ihrer bisherigen Dienstleistung

b i n n e n v i e r Wochen,
vom 2. August 1875 an gerechnet, bei der ge<
gefertigten k. k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben nm
solche Bewerber Anspruch, welche entweder nach
der kaiscrl. Beiordnung vom 19. Dezember 1853,
Nr. 266 R. G. B., oder nach dem Gesetze vom
19. April 1872, Nr. 60 R . G . V., für Civil<
staatsbedienstungcn in Vormerkung genommen sind.

Jeder angestellte Gesangenwachauffeher hat
übrigens eine einjährige probeweise Dienstleistung
als proviforischer Auffeher zurückzulegen, wornach
erst bei erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laibach, am 24. J u l i 1875.
B . k Staatsanwaltschaft.

(2358 — 2) Nr. 1263.

- Amtsdienerstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Naffenfuß ist

eine Amtsdienerstelle mit dem jährl. Gehalte von
250 fi. und dem Borrückungsrechte in den höhern
Gehalt von 300 fi. nebst 25perz. AltivitätSzu-
lage und dem Rechte zum Bezüge der AmtSllei-
dung in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche im Wege der vorgesetzten Behörde, ins-
besondere unter Nachweisung der Kenntnis der
deutschen und flovenischen Sprache in Wort und
Schrift, sowie der Fertigkeit zur Verfassung schrift-
licher Berichte

b i s 2 8 . Augus t 1 8 7 5
bei diesem Präsidium einzubringen.

Die vorgemerkten Militärbewerber werden au>
das Gesetz vom 19. April 1872, Z. 60,Vt.G.Bl.,
die Verordnung vom 12. Juli 1872, Z. 98, 3t.
G. Bl. und die hohe Justiz. Ministerial - Bernd
nung vom 1. Cumber 1872, Z. 11348, ge
wiesen.

Rudoljswcrth, um 24. Jul i 1875.

«. l . «reisgerichts-Priisidium
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A n z e i g e b l a t t .
(2295—1) Nr. 2871.

E d i c t .
DcnTabulargläubigeln Anna Ognnc

von Podstermcc und den Matthäus Ho-
ieval'schen Erben von Großslivic wird
hiemit bekannt gemacht, daß Andreas
Ogrinc von Ogrincc Hs. Nr. 3 um lasten»
freie Abtrennung eines Grundcomplcxes
von 7'Joch 1484 lUKlftr. von seiner im
Grundbuchc ^clOlteneg uubUrb.-Nr. 114
eingetragenen Realität angesucht habc.

Da dlin Gerichte <)ic Rechtsnachfol-
ger derselben nicht bekannt find, so wurde
für dieselben zur Wahrung ihrer Rechte
und allfälligen Erhebung des

b i n n e n 90 T a g e n
einzubringenden Einspruches Franz Hoie-
var von Oroßlaschiz als curator «ul a o
tmu bestellt uud ihm der dicSjällige Be-
scheid zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
18, M a l 1875.

(2350—1) Nr. 13666.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l iladt.-oettg, BezlltSgn<chl^

Laibach wird im Nachhange zum Edict
vom 10. M a i 1875, ^ 8027, ticlannt
gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als
M ersten auf den 14, Jul i 1875 anac-
ordneten exec. Fcilbietuug der dem Flunz
Gries von Piauzbiichel gehörigen Realität
Einl.-Nr. 453 aä Sonnegg lein Kuuf^
lustiger erschienen ist, nunmehr zu der
auf den

14. August 1 8 7 5
angeordneten zweiten Fcilliietlmg dcr a>-,
nannten Realität mit dem früheren An»
hange geschritten

K l. städt.-deltg. Bezirksgericht ^!ai.
bach, am 15. Ju l , 187o.

(2330—1) Nr. 3572.

Uebertragung
dritter exec. Feilbtetung.

Von dem l. t. BezillSgerichtc Fei-
striz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormun-
der der winderjährigen Franzisla Liian
von Feistriz, Frau Johanna Liian und
Herr Josef Spelar von dort die mit Be-
scheide vom 11. Oktober 1874. Z. 8598,
auf den 6. April 1875 angeordnete dritte
ef«. Feilbietung der dem Herrn Johann
Fatur von Zagorje Nr 3 gehörigen im
Grunoduche der Herrschaft Prem »ub
Urb.-1)ir, 44 oortoulmendc« Stealität m«t
dem vorigen Anhange mit Beibehaltung
des OrteS und der Stunde auf den

17. A u g u s t 1 8 7 5

übertrügen worden.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten

«pri l 1875.

(231I—1) Nr. 8052.

Dritte exec.
Realitäten-Vcrfteigerunss.

Vom l . l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iuscf Si«
monii von Weinberg die ezcec. Feilliietung
der dem Jakob Golobii von Bwtsoerg
gehörigen, gerichtlich auf 1691 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche aä Herrschaft Krupp
sub Eur. 'Nr. 2s3 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu die dritte Feilbietungs»
Tagsatzung auf den

24. Augus t 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr. m der
GerichtSlanzlei zu Mottl ing mit dem An>
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realitüt bei dieser dritten Feilbictung auch
unter dem Schätzungswerte hintangcgeben
werden wird.

Die Vicitationsbedmgnifse, wornach ms-
besondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote «in 10"/<, Vadium zu Handen der
Alitallonscommisston zu erlegen hat, so
w« da« Schätzungsprotololl und der
«rundbucheeftract können in der dlesge-
richtllchen «ealftratur eingesehen werden.

« l i VGrlsyuicht Mot t l ing '

(2304-1) Nr. 709.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es se» über Ansuchen des Franz Zu-
panic von Dobrooa, Bezirk Treffen, die
«fcc. Feilbietung der dem Johann Äajul
von Mottling gehörigen, lull gllichllichem
Pfandrechte dlkgleu und aus 2300 st. ge-
schätzten Realitäten Extr.-Nr. 165 und 390
Steuergemeinde Mottl ing bewilligt und
hiezu drel Feilbictungs-Tagsahungcn, und
zwar die erste auf den

3 1 . Augus t ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
,n dem Amlsgebkude diefes Gerichtes mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß die
Realitäten bei der ersten und zweiten Fell-
dietung nur um oder über dem Schä-
tzMhSwerth, bei der dritten Fcilbielung
aber auch unter demselben ^egen sogleiche
Bezahlung yintangegeben weiden.

Die LicitatlonSbedingnlsse, das Schä-
yungsprotololl und der Gruudduchsextract
können hicrgcrichts eingesehen werden-

«. l. Bezirksgericht Mottl ing.

( 2 3 0 5 - 1 ) Nr. 8231.

Dritte ezec.
RealitäteN'Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mötlt l ing
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcS Georg
Kump von Mottl ing die exec. Versteigerung
der dem Mathias Bajul von Radose ge«
hörigeu, gerichtlich auf 1785 fl. geschätzten
Realität «ud Rc l f .N r . 1 2 1 ' / , und 122
H<1 D.-O.-O.'Eommeuda Mott l inh be»
willigt und hiezu die dritte FeilbietungS-
Tagsatzung auf den

3 1 . August 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, in der Ge-
richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei diefer
dritten Feilbietung auch unter dem Schä'
tzungswerthe hintangegeben werden wird.

Die LicitulionSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Uicilationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungoprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing.

(2307—1) Nr. 3586.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der D ' R . - O -
svmmenda Mott l ing die exec. Fellbietung
der dem Georg Matjaäi i in Rosalniz
gehörigen, gerichtlich auf 1456 f l . geschätz-
ten im Grundbuchc Commenda Mottl ing
Rcts.-Nr. 9, E f t r -Nr . 13 Sleuergemeinde
Rosalniz vorkommenden Realitüt bewilligt
und hiezu drei Fcilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

27 . A u g u s t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitill
bei der «rsten und zweiten Fcllbictung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die i!<citationsbedingnissc,wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicltationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchSeftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Möttl in«.

(2351—1) Nr. 13897.

Dritte exec. Keilbietung.
Vom l. t. stäot.'deleg. Bezirksgerichte

ttaibach wird im Nachhange zu den dies-
gerichtlichen Eoicteu vom 30. Apri l 1875,
Z. 4902, und vom 17. Juni 1875, Zahl
11378, bekannt gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als
zu der mit dem Bescheide vom 30. April
1875, Z. 4902, auf den 17. Ju l i 1875
angeordnet gewesenen zweiten exec. Feil«
bictung der dem Matthäus Vcrlo von
Verblenjc gehörigen, auf 1735 st. 60 kr.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 328 uä Son-
negg kein Kauflustiger erschienen ist, nun-
mehr zu der auf den

18. Augus t 1 8 7 5
angeordneten dritten efec. Feilbietung der
obigen Reqlität mit dem Anhange ge-
schritten, däß dieselbe hiebei auch unter
dem Schätzuligswerlhc an dcu Meistbie-
tenden hintaNLegeben werben wird.

K. k. stlldt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 18. Ju l i 1875.

l 2 3 1 4 - 1 ) Nr. 7373.

Uebertraguna dritter exec.
Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing

wird bekannt gemacht:
Es sei ülm Ansuchen der D.-R.-O.-

Eommenoa Mottling die dritte e ĉc. Per<
steigcrung der dem Mart in Vukslnic von
Bozatovo gehörigen, gerichtlich auf 1375 f l .
geschätzten, im Grundbuche Commenda
Mottl ing Rctf.-Nr. 87 voi klimmenden Mea-
lität im Uebertragungswege bewilligt und
hiezu die Feilvietuugs-Tagsatzung auf den

2 1 . August 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dleser
Gerlchtvtanzlei mtt dem Anhange ange-
ordnet wurden, daß die Pfanorealität bri
dieser dritten Feilbietung auch unter dem
Schähwerthe hinlangcgeben werden wird.

Die ^iiitationsbebingnisse, woinach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Aubole ein 10"/^ Vadium zu Handen der
llicitationScommission zu erlegen hat, so«
wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können m der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Mütl l ing.

( 2 3 0 6 - 1 ) Nr. 6345.

Erecutive
3iealitätell Nerfteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Petric
von Kerschdorf Nr. 6 die executive Fell»
bietung der dem Marko Predoviö von
Hrast Nr. 14 gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1197f l . ge-
schätzten Realität bewilligt und hiezu drei
Fellbictungs-TagsHtzungen, und zwar die
erste auf den

2 7 . A u g u s t ,
die zweite auf den

29 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
Gerichtssaale mit dem Gelsatze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten Fellbie-
tung aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä.
tzungSprotololl und der Grunobuchsextract
können hicrgerichls eingesehen «erden.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing.

( 2 5 0 9 - 1 ) Nr. 6598.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Macelle von Grädac die exec. Versteige-
rung der dem Jakob Sopcic' von dort
gehörigen, gerichtlich auf 2015 fl. geschlitz-

ten Realität Curr.-Nr. 35 .i<I Herrschaft
Gradac bewilligt und hiezu drei Mbi«<
tungs-Tagsatzungen, unk zwar die elfte
auf den

2 8 . A u g u s t ,
d»e zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29 . O k t o b e r 1875»,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 W
in dieser Ämtslanzlei mit dem Anha^
angeordnet worden, daß die Pfandrealila'
bei der ersten und zweiten Feildielung n"!
um oder über dem Schätzungswerts ">
der dritten aber auch »mtcr demselben h ^
angegeben werden w»rd,

Die LlcitatlonSbedwgtussc, wor"««
insbesondere jeder iiicitant vor gcmachlel"
Anbote ein lOperc. Vadium zu haM
der Llcitationscommission zu erlegen h""
sowie das SchühungSprotololl und d"
GrundbuchSeftract tonnen in dcr dleS^
lichtlichen Rcgistlatur eingesehen wer^

K. l. Bezirksgericht Mott l ing.

( 2 1 5 7 - 2 ) Nr. 2238.

Executive
RcalitätenverfteigenM

Vom k. t. Bezirksgerichte Senos^
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. t. S l " "
amteS Scnosetsch in Vertretung dcs h^
Aerars die exec. Versteigerung der ^
Anton Vodr-jal in Bründl Nr. 14 ^
hnrigen, gerichtlich auf 1986 fl. gcsch^
Realität Urb. - Nr. 353/3 ad Herrs«'?''
Scnosetsch bewilligt und hlezu drei Fe«^
tungS-Tagsatzungen, und zwar die <'>
auf den

1 l . A u g u s t ,
die zweite auf den

l 1. Sep tembe r
und die dritte alf den

13. O l t o b c r 1 8 7 5 , ..
jedesmal vormittags von 10 bls 12 l /
in der GerichtSlanzlci mit dcm Anha«, /
angeordnet worden, dnß die Pfandreal^
bei der ersten und zwelten Feilbielulig ^
um oder über dem Schätzungswert .,
der dritten aber auch unter oemscllien V"
angegeben werden wird. ,̂

Die Licitationsbedingnisse, wo«^"
insbesondere jeder öicitant vor gemach^
Anbote ein lOperz. Vadium zu ha^ '
der llcitationscommission zu erlegen ^
sowie das Schätzunqsprototoll und "
Grundbuchsextract können m der dies^
richtlichen Registratur eingesehen w«rl^

», l. Bezirksgericht Senosetsch. "̂
16. Juni 1875. ^

(2308—2) Nr. 66Zs'

Executive
Realitäten-VerfteigenM

Vom l . t. Bezirksgerichte Möt t l ^
wird bekannt gemacht: ^

ES sei über Ansuchen der Anna !l)tw°°
von Heleznil die ef«. Versteigerung ° t
dem M o Simsic von Radovil gch^'s. ,< '
gerichtlich auf1385fi . geschätzten Ne°l"
Ertr.-Nr. 3 Steueryemeinde Radov<^"'z
Nr. 1200 all Heirfchaft Viüttling bev>^
und hiezu drel FeilbittungS-TagsatzU^
und zwar die erste auf den

20 . Augus t ,
dic zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die drille auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 7 5 , , ^
jedesmal vormittags um 10 Uhr. l " d>"
Amtslanzlel mit dem Anhange ^ ^
ordnet worden, daß die Pfandrealital ^
der ersten und zwelten Feilbietung nul ^
oder über dem Schätzungswerte, b c ^
dritten aber auch unter demselben h '"^
geben werden wird. <̂b

Die Llcitalionsbedingnissc, "^f tH'
insbesondere jeder tticitant vor g e " ^
Anbote ein lOperz. Vadium zu p"^l ,
der tticltationscommission zu erlegen ^
sowie das Schähungsprotololl .«nv ^,
GrundbuchSeftract können in der ditsgc
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Möltling.
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W 1 2 - 1 , Nr. 3017. !

Mssumierung dritter ezec.
Feilbietung.

Bon dcm l. l . VezirlSgrrlchtc Mottling
Wird hiemit bekannt gcmucht:

<is sei ülicr das Ansuchen der D.-R.«
U'Commendu von Mottling gegen Jakob
^'sviüöar von Dragomelsdorf wegen schul-
digen Al fi. 25 kr. ö. W, 0.8.0. in die
°r»:c cxmilil'c ösŝ ntlichc Pclstci^rnnig der!
dem letzteren «chiit qm, im «^rundbuchc!
w ^ - ' ^ ' ^ "^uluulen^u Mottling und
"tctf..Nl. 166'/^ vorlom'i,e,'^!i Realität
'"' gerichtlich echudcn.'N Ochatzul^lOvcrllic
"o>- 785 s,, ü. W. gcmilllgl n>.d ^ , Bor-
«aylue derselben die drille executive Fcil-
"letuliststaci.atzunl, auf den

25. August 1 8 7 5 .
voruiittal,« 9 Uhr. in der limtslanzlei
"ll dcm Alchauge rtassumierl worden, daß
°" Mlzubittclldc Rec,lität i>ei dieser geil.
'"»mg auch ul.ter dem Scnapungewclthe

«»den M^isthl^endcn hinll-nvj.'^dcn wcrde.
<us Tchätzlül^sprolotoll, der Grund«

«ctKrtrntt und dis ^ii-it^ion^edi,!«nisse
l0"nen dei diesem Gerichte in den gewöhn.
^«n Amtsstunden eingesehen werden.

"- l- Gezirtsneriöü Möltli,,^,

^ " ' l , Nr. 3071,

^ Executive
'"ettlitatell.Versteissenlilu.
wi^ ^ ° . " ^ l. Bezirksgerichte Ndclsberg
""d bekannt gemacht:
rm.'l^ ' ^ " b " Ansuchen der Karl Prem-
in A,?^"labn,asse, durch Hrn. Dr.Deu
dem ̂  ^ ^ ° excc. Versteigerung der
hllrin ^ Duugan von Obcrloschana gc-
N e 2 t ^ l W a , auf 4135 fi «cschätzlen
bern . " l b 'N r . 681 u. 682 llä Adels-
hit u ^ ,' ̂  ft. 54 kr, bewilliget und
zwnt ^ i . 3cilbictungs.Tllgsah„ngen. und

d'e "ste auf den
d.^^i^August,

und dic ^ > S e p t e m b e r
°'"e auf den,

M s m a l . ^ ^ o b c r 1 8 7 5 .
hieraer!^ """age " ° " ^ bis 12 Uhr,
tvllr!/ ^ '" lt dem Anhange angeordnet
link ' ^"^ ^^ Pfandtealitüt bei der ersten
^ ° leiten Fcllbietung nur um oder über
°em Sch^ngswcrth, bei der dritten aber
uch unter demselben hintangegeben werden

in« l , ^ ^lcitationebedingniss?, wornach
N,.^ "llderc jeder Vicitant vor gemttchlem
""vote ein w « / . Vadium zu handcn der
^"lütlonscommission zu erlegen hat, j°
G r „ . , ^ Schätzungsprowloll und dt!
ri^buchöeitract können in der diesge-

^ " ^ c n Ncgiftratur eingesehen werden.
16. «d il ^^«rlsgericht Adelsberg, am

(^l5»2) Nr. 8228.

w Gxecutivc
^ealllatett-Velfteiacnttlg.
" ^ e k ^

d o n V Ub«r Ansuchen des Georg Kump
dlm w ? " s die exec. Versteigerung der

" " 2 . ? . ^ « ^ ""l ̂  ft. geschütz-
«ruv^u ",c^'"'^buch .^ Herrschaft

îezu d r ^ ^ 7 ^ ' ' " ' bewilligt und

^ d ^ U " a n N ? n ' ^ ' ^ ^ ' ' ' ""
" zweite « u ' d ' e n " " ' " ^

llNl» ki. ^ ^ ' S e p t e m b e r
° " t dritte aus den

leb t«m,^ ' Ok tobe r 1 8 7 5 ,
in de?"n. vonnittag« yg„ ,̂  h^ ^ U-
» n » l o r ^ 7 ^ ^ ^ ^ l e i mit dem Anhange
beiVr "s " ° " " ' - b°b die Pfandrealltiit
Uln oh " ' ^ " und zweiten ?ieilbietung nur
ber drlt». r" ^ ^ Schätzung«werth, bei
llngeaeb,« "ber auch unter demselben hint-

Di? ^ " " ' " i r d .
^sbeion!.^ « "'°"^bedlngnisse. wornach
Nnbo.e °< leder ^lcitant vor gemachtem
Vicitlltlm'« ^ ̂ « Radium zu Handen der
wie d°! °^<Nion zu erlegen hat, so-
^"ndb..^?"b' 'ngt 'protolol l ""d der
»t t ich l l ,^^ract lßnnen in der dies-

« , «^/slralur eingesehen werden.
*?eziltbg«lchl Mottling.

(2311 1) Nr. 3557. z

Reüssumicrullg dritter
ezecutiver Feilbietnllg.

' Von dem l. l. ÄczillSlmichtc illiott-
ling wird hiemit bekannt lieiuuchl ^

Es sei über das Ansuchen der D.-
R.-O.-Commenda vo., Müttl in^ gegen
Martin resp. Anna i^crnugcl von Gra-
brouc in die dritte crec. öffentliche Verstei-
gerung oer "cn letzteren ^ehö^,m, im
Grundbuchr D.-N. ^.'Comu-cnda Mül l -
li»!g Nclf.'Nr. 140'/^ ooltttiumcodtn Neu»
litül im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 432 fl. 7 ' / , lr. ö. W. im Rcas.
sumicrungswege gewilligt uud zur Vor»
nähme derselben die crec. FcilbietungS-
Tagsahung auf den

2 7. August 18 7 5 ,

vormittags 9 lihr, in der Amtslanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die ftilzubktendc Rcalität bl» dieser Hril-
bictung auch unlcr dem Schahungbwellht
an den Mcistbictendcn hintangcgcbcn werde.

Dai» Schlitzungsprolotoll, der Grund-
buchseflract und d>e ^icitalionSbedlngnifst
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Umtsstunden ungesehen werden.

K. l. VczirtSgcncht Mottling.

<2310—2) )ir. 6505

Erecutive
Rcalitätcll-Vcrfteigkluug.

Vom l . l. Gc^rlsgerichle Mötlling
wird bekannt gemacht:

Es sei uocr Ansuch«. des Stefan,
Ioanelic von Omolu die exec. Versteige-
rung der dem Ia l , Malcnöcl von Malme
gehörigen, gerichttich auf 3 l65 st. geschätz-
ten Realität Urb.'Nr. 122 ^6 Gut Po-
ganiz, Curr..-)ir 18 l , 183 und 195 uä
Herrschaft Gl c»dac bewilligt und hiezu drei
Fcilblctungs'T^gsavungcn, und zwar die
erst: aus den

2 4. August ,
die zwelt«. aus dm

24. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

24. Ok tobe r 1 8 7 5 ,
jtdtSmal vormittag um 10 Uhr, in
dieser GerichtSlanzlri mll dcm Allhange
angeordnet worden, daß di« Realität bei
der ersten und zweien Heilblctung nur um
odcr ülicr dem Schätzungswcrlh, bn der
dritten aber auch unter demselben hintan-

l gegcocn werden wird.
^ D k ^icit.-lionsbedlnglnssc, wornuch
wsbcsonderc jcdn i!il,ilant vor gemachtem
Anbote ein Mpcrz. Vadinm zu Handen!
der Licitaliol!scommijjioli zu erltgen hat, >
so wie das Schapungspiolololl und du
Grundduchöerl^acl lönncn in der dicsgc-
richllicheu Negistralur eingesehen werden.

tt. l. vezirlsgerichl Mvll l ing.

(2334—2) Ar. 4563.

Executive
Rcalitälcll-Vl'rftelqmmg.

Vom l. l. Vczillegcrichtt Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei M r kinsuchln der Frau Fanni
SniderSii die elccutiuc Verstelgcruuft der
dem Matthäus Tomöic von Gai ge-
hörigen, gerichtlich ans 145(1 fl. geschützte,
im Grundbuchc dcr Herrschaft AdclSbcrg
liud Urb.-Nr. 503 vorlommel'dcn Rcalilül
bewilliget und hlezu drei Felllüctul.ge-
Tagsahungen, und zwar die crftc auf den

2 0. Augus t ,
dil zweite auf den

2 1 . Sep tember
und die dritte auf den

22. Oktober 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags non 9 bis 12 Uhl, in
der GcrichlSlanzlci mit dem Unhangc an-
geordnet worden, daß die Psandrcalital bei
dcr ersten und zweiten Fcilbiclung nu». um
oder über dem Schützungswerth, bei de:
drillen aber auch unllr kenisclbci uilll.u'.-
gegeben werden wird.

Die Acitaliollöbedingnifst, wulz.üch,
lnsb^sonderc jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Badium zn handcn
dlr Acitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprototoll und der
Vrundbuchsextract können in der dicsge-
tichllichen Megistlülur ^mglsehen werden

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 8ten
Mai 1875. !

(2322—1) Nr 399l .

Uebertragung ezec.
^eilbiclul lg.

Vl'il, l. f. OczirlSgelichlc Adelsberg
wiro tund gemacht, daß in der EfccutwnS-
jachl dcr Herren Josef Gorup und Franz
ttallstcr, durch Herrn Dr. Deu, gegen
Änd:eaS Stcgu von Kaal die mit dem
Gescheide vom 24. Dezember 1874, Fahl
125415, aus dcn 18. Mai 1875 angeord«
nctc exec. FcUbielung dcr gegnerischen Rea»
lnältn Urb.'Nr. 89 uü Naunach und U^b.-
Nr. 45 ll<l Prem i'cto. 525 ft. 0. 3. ̂
mit Geibealt »'es OrteS, der Stunde
und mit dem vorigen Anhangt auf den

2 7. August 1 8 7 5
ilbeltragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg, am
15. Mai 1875.

(2346-2) Nr. 3349.

Executive
Realitätett-Verftclgerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ligg wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Paul Klopiil
von Obcrfcld die cxec. Versteigerung der in
den Nachlaß des Thomas iäerar von Mo-
raiö gehörigen, gerichtlich aus 1400 fl
geschätzten im Grunbbuchc Hof Motaiier»
Dominicalisten'Urd.'Nr. 5< l)g^. 53 und
Pfarrgilt Moraii? Urb.Nl 2 und 3/?. vor-
kommenden Nealitallli bewilligt und hiezu,
die FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar,
du crftc auf dcn '

20. Augus t , f
dî ! zwcitc aus den

20. S e p t e m b e r
ur<o d»e dritte aus den j

20. O l l o b e r 1 8 7 5 , l

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-!
genchts mit dem Anhange angeordnet wor-^
den, daß die Pfandrealiläten be» der ersten j
und zlveilen ,)eilbietung nur um oder über
dem Schiihwerth, bei dcr dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werben, l

Die ^ilttationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Ailbdle cili 10perz. Vadium zu Handen
der öicilatlonscommlssio,! zu erlegen hat,!
sowie das Schäyuligsprototoll und der
Hrundbuchscftiact lvnn«n in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Egq, am lOten
Juli 1875.

(2040—2) ) i l . 2826.

Executive
Rcalitätell-Vcrftcigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Llttai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Vis.
nilar von Brcsovo die executive Ver-
steigerung der dcm Iolob Hupanc von
dort gehörigen, gerichtlich aus 330 ft. ge-
schätzten, im Grundbuchc Thurn Gallen-
stein «ul> Lag. - Nr. 29, wm. X11I, lol.
4744 vorkommenden Realität neuerlich
bewilligt uud hiezn drei Feilbietungs-Tag.
sahunqcn, und zwar die erste auf den

23. Augus t ,
die zweite aus den

23. S e p t e m b e r
und dlc dritte auf den

22. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitaten
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen dcr
tticitationscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
GrunobuchScxtract können in dcr oleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Dem Execulcn Jakob Zupanc aber,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, wird er-
innert, daß dcr für ihn bestimmte gell-
bietungsbcscheid dcm für ihn bestellten Cu-
rator Franz Millauc'ic' von H l . Kreuz zu-
gestellt wurde.

K. l. VezirlSgerichl ttlital, av 30sten
»Ptil 1875.

! (2332-2 ) Nr. 4562.

Neassumimmg dritter ezec.
Feilbietung.

Vom l. l Oczirlsgerichtc jfeiftrtz
w,rd hicmit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen ber Frau Fannl
Snidersi? von Feistriz pcw. 140 fl. l5 lr.
c.». e. die mit dem Gescheide vom 10. Okt.
1869, Z. 7743. auf den 10. Mai 1870
angeordnet gewesene, jedoch nicht vor sich
gesillngenc dritte cxcr. Feilblctuna der dem
Andreas Sabec von Zagorje Hs.-sir. ä4
ychösigen, im Grnndbuche der Herrschaft
Picm uul) Urb. - Nr 50 vorkommenden
Nealitül mit dem vorigm Anhange im
Reassumierunaswege auf den

27. « u g u f t 1 8 7 5
angeordnet worden

ss. k. Bezirksgericht Feiftriz, am 8ten
Mai 1875.

(2109—2) Nr. 3155.

Executive
Rcalitätm-Vclsteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Goltschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Stimctz
von Vofail dir executive Versteigerung der
dem Mathias Vulovi i , durch den Curator
Josef Ojura von Osilnii, gehörigen, ge-
richtlich auf 1080 fi. geschätzten, ucl Herr-
schaft Gottschce «uy wm. XXIV. lol. 3317
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

26. Augus t ,
die zweite auf dln

28. Sep tembe r
und dle dritte uuf den

28. Ok tober 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchähungSwerthe, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben wer-
den wird.

Die llicitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadiu» zu Handen
der Kicitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotokoll und der
GrundbuchSextract lvnnen in der dieS-
gcrichllichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Gotisch«, a»
15. Mai 1875.

! (1752—2) Nr. 3968.

Orilmerunst
an dlc unbekannt wo befindlichen A n n a ,
Pe te r O g u l i n u. M a t h i a s S l u l l .

Von dem l. l Bezirksgerichte Mott-
ling »ird den unbekannt wo befindlichen
Anna, Peter Ogulin und Mathias StuN
hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Rölhl von Gotlfch«, alS
Vormund der Johann Cerne'schen Erben
die Klage <Io pram, l 2-Jul i l 873, Zahl
3968, überreicht, worüber die summarische
Tllgsahungsvcrhandlung auf den

I 8. « u g u f t 1 8 7 5 ,
vor diesem Gerichte angeordnet »orden ift.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kapelle von Mottling als eurvwr
lui «atmn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit diefclben allen-
falls zur rechten gelt selbst erscheinen ober
fich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritteein leiten lvnnen, wi-
drigcnS diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator nach dm Bestimmungen
dcr Gerichtsoldnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen r« übrigens sreifteht,
ihre RschtSbehelfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumefsen haben »erden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
12. April 1875.
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Medoutensaale
WM-wissenschMicher

Vottlag
des

Musealcujto^ NesckmnlUl:
Ueber die Pfahlbautenfunde

im

Laibacher Morast,
unter Vorweisung der aufgefundenen Waffen und
des hausgeräthes der Urbcwuhuei des ehemaligen

laibacher Scr>j in der Steinzeit,

Eintritt 40 kr.
M ?,c Hsljon an der Tageskasse zu entrichten.

D M - Das Erträgnis ist für wettere stach»
gradnnqcn an der Fundstelle bestimmt.

K in Oberrealschüler ist bereit für den Mo-
nat August 1. J. Instructionen in und

untOT Umständen auch auBser Laibach zu
übernehmen. Gefällige Antrage wolle man
unter „Inatruction" an die Expedition der
„Laibuehcr Zeitung14 übermitteln. (2355) 4-4

Geachäfts-Comptoir

Anton Androina,

AnnonGen-Expeiition,
und allr anderen Geschäfte

alter Marlrt 3STr. 13.
('2394) 3—1

Im Kindergarten
I der

Victorine Helm
toginnt der Unterricht wieder am 2. Au-
gust und wird durch beide Ferienmonate

fortgesetzt. (239f>)
A n m e l d u n g e n : Laibach, Ilerrcngavse

Nr. 206, 1. Stock.

Sd)riflctt-»Uappcn-
2v£alerelea3.

werden sehnn, Bchnell und billig angefertigt
bei

Johann Oster,
(2375) 3 - 1 Gradischavorstadt 27.

ungsitsrrit,
dramatischen, sowie hauptsächlich für Con-
cert und Salon ertheilt der Gefertigte mit
bestem Krfolge in kurzer Zeit.

OiFerte werden entgegengenommen:
Herrengaaae Nr. 209, II. Stock.

Louis Tillmetz,
Baritonist, Regisseur am hiesigen landscbaftl.

Theater und Gesangsmeister.
(2354) 3 - 2

I DÜTfrtast e (2508)" 104~-7~4 ]

fasiÄ-Fatt
von Reichard &Comp. In Wien,Hj., Marxer-
gasse 17, emiilionlt sich hiermit. Preis-
tarifo illustriert «ratis und srainco.

(2283) Nr. 4654.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den hiergerichts
unbekannten Domenico Padovan'schen
Erben bekannt gegeben:

Es sei ihnen infolge der wider
sie Hiergerichts eingebrachten Wechsel-
klage des Herrn Ludwig Businaro in
Laibach pcto. 100 f l . zur Wahrung
ihrer Rechte Herr Dr . Karl Ahazhizh
in Laibach als cuiuwr »<l aewm be-
stellt und demselben der über obige
Klage «stossene Zahlungsauftrag vom
13- Ju l i 1875 zugestellt worden,

vaibach, am 13. J u l i 1875.

Aus Hrn. Dr. Jüngers Vortrag über den Nutzen des Birken-Balsams zur Pflege und Verschönerung der Haut
Dr. Jünger änssert sich in seinem Vortrage Ilbpr Mittel zur Pflege und VerBchönorung der Haut folgendermassen: ?Kine schone

Haut ist die äussere Verklärung des uinorn physischen MeiiBchen und ist selbe mit einem frischen und lebhaften Colorit gepart, •
erhöht sie, zumal am Weihe, den Glanz der Schönheit Der IJirken-lialfiam ist, wie mich oinc in neuester Zeit häufig gemachte **'
lahrung belehrte, ein von der Natur selbst gebotenes Mittel, und erklären sich desseu BO verlilsflliclie Wirkungen aus seinen
aromatischen und ätherisch-öligen Grundstoffen. Indem der rein vegetabilische Stoff, eben so leicht w i e Glycerin, durch dicllau*'
poren eingesogen, die Ilauptgefässchen zu höherer Thätigkeit stimmt, versetzt der aromatische Stoff gleichzeitig die Haut in den gccig'
neten Zustand, das eigentliche Belebungselement aus der Luft in sich aufzunehmen, wodurch das nach und nach sich bildende Color«
entsteht und die unter der Oberfläche sich lagernden Unreiiiigkeiten zersetzt und ausgeschieden werden. Unter allen mir bekaon
gewordenen sogenannten Schönheitsmitteln verdient der Birken-Balsam den Vorzug und spreche ich dieses Urt"""
nach vielen Erfahrungen aus, zugleich fordere ich zu häufigen Versuchen auf, wo man meine Worte gewiss bestätigt finden wird.

Preis per 1 Krug 1 fl. 50 kr., mit Postverseudung um 10 kr. mehr. — Zu beziehen in Qraz bei Herrn I I . J£iß l"
l in i iNor , Sporgasse Nr. 3. (l%f>) 6—<» ^^

Pf er d -Li citation.
S a m s l a t ; <leii 31 , Ju l i 1 8 7 5 , vurmittags um 10 Uhr, vrird ara

Hauptwachplatze zu Laibach ein

Heng:st,
Piuzgauer Rasse,

8 Jahre alt, welcher im Zuge gut eingeführt ist, öffentlich im LicitationBwegc verkauft
werden, wozu Kauflustige zu erscheinen hiemit eingeladeu werden. (2298) 3—.'3

K. k. Staatshengsten-Depöt,
Filialposten Selo, den 21 JUU 1875

(2007—1) Nr. 3628.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Vom t. t. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben, daß die mit
dem Edicte vom 15. M a i 1875, Zahl
3061, zur öffentlichen Kenntnis ge.
brachten, mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 15. M a i 1875, Z. 3061,
auf den 5. J u l i und 2. August 1875
angeordneten exec. Feilbietungen der
dem Herrn Franz Golob gehörigen
Realität ä.ä Grundbuch Pfarrkirchen-
gilt S t . Peter Urb.-Nr. 30/29, Rctf.-
Nr. 24, pew. 261 st. 56 '/> kr. sammt
Anhang mit dem für abgehalten er-
klärt wurden, daß es bei der mit obi-
dem Bescheide auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, angeordneten drit-
ten efec. Feilbietung obiger Realität
fein Verbleiben habe.

Laibach, den 22. Jun i 1875.
(2318—1) Nr. 1104.

CuratelsverhälMng.
Dic hiesig Nlalilätenbcsitzerin und

NauchfunglchrerS.Witwe Frau Elisabeth
Gmrslilar, derzeit wohnhaft in Sachsen^
fcld, wurde mittelst des vom hierortigen
l. l . Gerichtehofe unterm 20. Mürz d. I . ,
H 2?0/<_!iv., genemigten hiergerichtlichen
Beschlusses vom v. desselben M . aä Zahl
42/0lv., wegen geiichllich erhobenen Wahn-
sinns unter Curatel gesetzt.

Infolge dessen wird Herr Johann
Hausenbüchler w Sachsenfeld zum Cura-
tor derselben ernannt.

Was hicmit zur allgemeinen Kennt«
nis gebracht wird.

Vom t. l. Bezirksgerichte Petrinja,
am 17. Ju l i 1875.

( 2 2 2 5 - 2 ) Nr. 2178.

Anleitung
zur Todeserklärung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Radmatws-

dolf wird dem am 24. Juni 1859 bei
del Schlacht von Solferino vermißten
V a l e n t i n Kobau von Deutschgereuth
Nr. 5 hiemit erinnert:

Es sei dessen Aruder Matthäus «o-
lmu von Deutschgereuth Nr. 5 um die
Einleitung sciner Todeserklärung hierge«
licht« eingeschritten.

Denselben wird daher bedeutet, daß
er sich

b i n n e n E i n e m Jahre
nach Kundmachung dieses Edict,« hier zu
melden, oder von seinem Dasein den ihm
aufßeftelllen Curator Andreas Supan von
Vormarlt Nachricht ;u geben habe, wi<
drigcns nach Verlauf dieser stnft dieseS
l. l. Bezirksgericht ,u seiner TodcSe,klä<
run,? schreiten werde.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdors,
am 13. Juni 1875.

(2115—1) Nr. 2378.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Reifniz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem diesgelichtlichcn
Bescheide oom 1«. November 1874, gahl
62W. auf den 13. Npril l875 angeordnet
gewesene dritte ?xrc. Fcilbietung der der
Maria Peterlin von Slaterieg gehöigen
Realität Uri>..Nr, 637 ^. ad Herrfchaft
Relfniz auf den

3 1 . August 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

De: Grundbuchsextract, die Liciia-
tionSbedingnisse und das Schätzungspro»
totoll können Hiergerichts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Neiflliz, am 4ten
Ma i 1875.

(2320—1) Nr. 2322.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird kund gemacht, daß in der Execution«»
fach: des Anton Sever von Nußdorf gegen
Bartholmä Stegu von Nußdorf die mit
dem Gescheide vom 18. Jünner 1875,
Z. 121, auf den 17. März 1875 ange-
ordnete dritte exec. Feilbietung der dem
Executen gehörigen Realität Urb.Nr. 46
kä Nußdorf M o . 100 fl. o. ». o. mit Bei-
behalt deS Ortes und der Stunde und
mit dem vorigen Anhange auf den

2 1 . August 1 8 7 5
übertragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, aw
17. März 1875.

(2255—3) Nr. 8143.

Dritte ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Der»
ganc vou Gania die tfcc. Versteigerung der
dem Jakob Derganc von Mottling gehö-
rigen, gerichtlich auf 1940 fl. geschätzten, im
Grundbuche kä Sleuergemeinde Mottling
lmd Exlr.'Nr. 686, 655, 687, 689 und
690 vorkommenden Realitäten bewilliget
und hiezu die dritte FeilbietungS-Tagsatzung
auf den

18. August 1 8 7 5 ,

vormittags von 9 bis 10 Uhr, in oieser
UmtSlal,zlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Werthe hinl-
angegebcn werden wird.

Die ttlcitatioliavedinglnfse, wuluack
insbesondere jeder Licitant vor ^machtcm
Anbote ein 10perz, Vadium zu Handen
der ^icitatiouscommissiun zu erlegen Hut,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grul>dbuchsertract lünnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werten.

K. l. Bezirksgericht Milttling,

(2343—1) Nr. 1885

Guratorsbestellmlg.
Dem unbekannt wo sich befindliche"

Jakob Acmrov von ttomc wird hiev"
bekannt gegeben, daß ihm behufs der Ol"'
pfangnahme der ihu betreffenden Executions'
beschcide vom 26. Ma i 1875, Z. 1 ^ '
4. Juni 1875, Z. 1221, 29. Ma i I«?''!
Z. 972. 2. April 1875, Z. 700, 26. M
1875. Z. 1257, eit, cursor <u1 HotB
in Person des Herrn An/on Plcöilar t>o"
Schwarzenberg liesteUt worden lst.

K. k. BezirlS^cricht Idr ia, am^O"
Juli 1875.

(2352—3) Nr. I42?s- i

Curatorsbestcllung. ,
Vom l. l. stiidt.°deleg. GezirtSgeli^ ^

^aibach wird bekannt gegeben: !
ES sei dem unbelanuten Ausenth«^

befindlichen Josef Gruden, Besitzes"
von Martin Suhadobnil von M l ^
durch Dr. Nazla^, in Execution nc^s^ !
Rettlililten Einl..Nr. 237 unl> 810 l"
Sonnegg unter gleichzeitiger Zustell^ '
deß RealschatzunftSbrschcideS voui l^" ,
Juni 1875, Z. 1048, der Herr Hos'"'°
Gerichtsadvocat Dr. Johann Steincl.^
Laibach als «ur^tor uä ^wn» bt>ll"
worden.

K. t, städt..delcg. Be^irtögcricht^ ̂
dach, a:n 23. Juli 1875. ^ !

(2297-2 ) Nr. U ? ^

Vekannlmachnng.
Vom ,. l. städt .deley. ««zirtslitt'<

Va'bach wird dcu unbckanntcl, Erbe»''
Ioho„n Schindle oou Klosteriiculiuls^
allfalligcn Wahrung ihrer Rechte h'2.t
bekannt gelben, daß das in oer st tU
sache der Franzisla Halrajäel, dutch ̂  ^
Sajovic, gegen Johann Schindlet p" '
Testamcntsanerlennung crflossenc b'̂
gerichtliche Urtheil vom 7. Juni is?"
Z. 10523, dem Herrn Dr. Mmida "
bestellten curator ad aoww zugestellt n""
den sei. .

K. l. Mt.-deleg. Bezirksgericht"
bach, am 16. Jul i 1875.

( 2 3 2 3 - 1 ) Nr. 5 ^

Erinnerung. „
Von dem t. k. Bezirksgericht h,

NdelSber« wird der unbekannt wo bH «,
lichen Maria und Franz Verne von A ,
dorf hiemit erinnert, daß der in der ^
cutionssache des t. l. Steueramtes s^.
iiukas Vernc von Nußdorf Nr. 52 k°,s,
43 ft. 4 kr. c. l». o. ergangen« N « ,
bielungsbescheid vom 8. Mürz 1875,5H
2063, dem für sie bestellten ^ u l ^ ,
2ot.um Anton Krijaj von Nußborf " "
stellt worden ist. ^

K. t. Bezirksgericht AdelSber«,
8. Jul i 1875. ^ ^ >

(2335—1) Nr. 6 ^ '

Zweite exec. Fe i l b ie tu^
Vom l. t. Gezirlsgertchte 3"'

Wird hiemit bekannt gemacht: ^
tzS ist zu der mit dem ^ ^ 0

vom 8. Februar 1875, Z. 1871, A , <
Efeculionssache des Herrn ^sel ^ /
ladiö von Feistriz gegen Anton Kal" ^^
Dobropolje Nr. 11 wegen 135 si^
auf den 2. Jul i 1875 angeordnet U >
exec, erste Feilbietung der im ̂  Z6
buchc »ll Gut Semo„hos «ul» Url»'-' « ^
vorkommenden Realität lein l l«"'
erschiener,, eS ist daher am

3. August 1 8 7 9

;ur zweiten Feilbietung zu s«' c " ^ ^
K. l. Bezirksgericht geistri,,"

Ju l i 1875.


